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3 Mittwoch, 20. September bis 

Freitag, 22. September 2023

 

Exkursionen
Mittwoch, 20. September 2023
  

1  Haus vom Guten Hirten – Ein guter Morgen beginnt mit uns!

Das Haus vom Guten Hirten ist ein Wohnheim für erwachsene Frauen und Männer mit einer psychi-
schen erkrankung und/oder geistigen Behinderung, bestehend aus:

• einem als Integrationsbetrieb geführten Hotel,
• einer Kindertagesstätte,
• einem Pflegebereich und
• einer stationären Wohneinrichtung.

seit vielen Jahren setzt sich der Gute Hirte mit niedrigschwelligen angeboten für einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit wertvollen Ressourcen ein. Im Fokus stehen dabei die Themen Upcycling, 
Reparatur und Wiederverwendung von Kleidung, Geräten und Nahrungsmitteln, sowie die Vermitt-
lung dieser Werte an Menschen mit psychischen Erkrankungen und Behinderungen. In Zusammen-
arbeit mit den Menschen vor Ort und der nachbarschaft sind konkret sieben eigenständige Betriebs-
einheiten bzw. Kooperationen entstanden. Diese dürfen wir im Rahmen eines geführten Rundgangs 
durch das Mauritzviertel kennenlernen.

start/treffpunkt: 
15:00 uhr vor dem Hotel Haus vom Guten Hirten • Mauritz Lindenweg 61 • 48145 Münster 

Gruppengröße: 
min. 6 Personen, max. 12 Personen

Begleitung dgh: 
Franziska Jammerthal

Fachliche Begleitung vor Ort: 
Peter Bastian, Projektmitarbeiter „Miteinander und nicht allein“ – Haus vom Guten Hirten

Kosten: 
keine



2  Nachhaltige Stadtführung durch die Münsteraner Innenstadt

Was macht Münster zu einer der lebenswertesten Städte der Welt? Münster ist grün – Münster ist 
innovativ – Münster ist nachhaltig! Die Westfalenmetropole will mit gutem Beispiel vorangehen und 
hat daher neben vielen Bäumen, wunderschönen Parks und einem einzigartigen Naherholungsge-
biet viel zu bieten: Zum Beispiel die zweitgrößte Radstation Europas, an der wir unsere nachhaltige 
Stadtführung im Zentrum – direkt vor dem Hauptbahnhof – beginnen. Gemeinsam mit Ihnen werden 
wir, theresa Heldmann und anna Wiemker, studierende im Master nachhaltige Dienstleistungs- und 
ernährungswirtschaft, die stadt als Lebensraum erkunden. Dabei wird nachhaltigkeit als zentrales 
thema erfahrbar und sie haben die Möglichkeit Münster als einen Ort kennenzulernen, an dem be-
reits eine Vielzahl an nachhaltigen Handlungsalternativen umgesetzt werden.

start/treffpunkt: 
15:30 uhr vor der radstation Münster auf dem Vorplatz des Hauptbahnhofs
Berliner Platz 25 bzw. 27A • 48143 Münster 

Gruppengröße: 
min. 10 Personen, max. 20 Personen

Begleitung dgh: 
anna Wiemker

Fachliche Begleitung vor Ort: 
anna Wiemker & theresa Heldmann

Kosten: 
10,- €

3 Nachhaltige Käseherstellung – Genießertour mit Blick hinter die 
Kulissen der Hafenkäserei

Der Besuch in der Hafenkäserei ist für jede und jeden mit Begeisterung fürs Lebensmittelhandwerk ein 
Erlebnis. Käsefertiger, Vorpresswanne, Salzbad – in der geführten Besichtigung durch die Schaukäserei 
bekommen wir einen außergewöhnlichen einblick, wie der Bio-Hafenkäse in aufwendiger Handarbeit ent-
steht. Wir erfahren außerdem, ob es außer Wein und Feigensenf auch noch andere starke Kombinationen 
mit und zu Käse gibt. Von mild bis würzig, von kurios bis ungewöhnlich ist alles dabei. Die Genießertour 
bietet uns neben dem Rundgang inkl. Käseverkostung einen Begrüßungsdrink mit Käse-Pairing, drei Pai-
rings in gemütlicher Atmosphäre mit Blick ins Käselager sowie eine Genussüberraschung für zu Hause.  

start/treffpunkt: 
16:00 uhr in der Hafenkäserei • am Mittelhafen 20 • 48155 Münster 

Gruppengröße: 
min. 15 Personen, max. 20 Personen

Begleitung dgh: 
Petra Wehmeier 

Fachliche Begleitung vor Ort:
n.n.

Kosten: 
33,- € 
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4  Nachhaltigkeit und Klimaschutz im Krankenhaus – Wie kommen wir 
vom Reden ins Handeln?

Das Gesundheitswesen ist weltweit für über 4 % der CO2-Emmissionen verantwortlich. In der Bun-
desrepublik Deutschland sind es sogar 5,2 %. Angesichts der Klimakrise und ihrem Zwilling, dem 
dramatischen Verlust an Biodiversität, ist auch das deutsche Gesundheitswesen aufgerufen, sich 
aktiv einzubringen und seinen Beitrag zu leisten. Doch wie sieht die realität aus und was kann ein 
Krankenhaus aus eigener Kraft beitragen? Am Beispiel der LWL-Kliniken Münster und Lengerich, 
die sich seit vielen Jahren aktiv für Umweltschutz und Klimaschutz engagieren, wollen wir die Praxis 
erleben. Die beiden Kliniken sind für ihr Engagement vielfach ausgezeichnet worden. Wir erfahren in 
einem Vortrag des kaufmännischen Direktors, der gleichzeitig das umweltmanagement der beiden 
Kliniken verantwortet, mehr über die Aktivitäten der Kliniken und werfen einen Blick in die Zukunft. 
Das nachhaltige Verpflegungskonzept wird dabei eine besondere Rolle spielen. Anschließend lernen 
wir bei einem Rundgang durch den großen Klinikpark praktische Beispiele, aber auch Hemmnisse 
bei der umsetzung kennen.

start/treffpunkt: 
16:00 Uhr am Gebäude 01 (Verwaltung) der LWL-Klinik Münster 
Friedrich-Wilhelm-Weber-straße 30 • 48147 Münster

Gruppengröße: 
min. 10 Personen, max. 25 Personen

Begleitung dgh: 
Prof.in Dr. Pirjo Susanne Schack 

Fachliche Begleitung vor Ort: 
Thomas Voß, Kaufmännischer Direktor und EMAS-Umweltmanagementvertreter und Birgitta Loh-
mann, Oecotrophologin und QM-Beauftragte der Küche

Kosten: 
keine
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